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vieler Haselstauden fällig. Die Rucksäcke wurden gehörig erleichtert und dem
Durst mit den verschiedensten Wässerlein zu Leibe gerückt. Den Dessert lieferten
die mit Früchten voll behangenen Sträucher. Schwelgend zogen wir durch die
traumhaft schöne Herbstlandschaft weiter, dem Endziel Sombeval entgegen.
Zuletzt auf steilabfallendem Waldweg. Die im Jura üblichen Drahthindernisse
versuchten wir mit mehr oder weniger Elan zu überwinden oder zu umgehen.
Vor dem Abstieg durch die bunten Wälder hielten wir an sonnigem Plätzchen
noch eine dritte Rast, das letzte Getränk unter alle brüderlich teilend.
Ein letzter gemütlicher Höck im Bahnhofbulfet und heim ging's wieder. In Bern
trennten sich alle auf «Du» vereinten Veteranen im Gefühl, einen wundervollen
Tag verlebt zu haben. Ein Kränzlein sei noch unserem Ehrenmitglied K. Schneider
gewunden, der diese wunderschöne Wanderung zusammengestellt hatte, dann
aber verhindert war, selbst daran teilzunehmen. S. Utiger

Die Ecke der JO
Hundertjahrfeier. Wie ihr alle wisst, feiert der SAC Bern dieses Jahr seinen hundertsten

Geburtstag. Die JO hat für dieses grosse Fest, das in den Räumen des Casino
stattfindet, die Dekoration übernommen. Eine kleine Gruppe JO-ler hat in aller
Stille gewirkt und die ganze Dekoration geplant, entworfen und zum Teil schon
ausgeführt. Was uns aber noch fehlt, sind Helfer, die an den beiden vorangehenden
Tagen, bzw. Abenden, die Dekoration an Ort und Stelle bringen. Meldet eure
Hilfsbereitschaft beim JO-Chef, Fred Hanschke, schriftlich oder telephonisch an;
wir brauchen jede kleinste Hilfe dringend. Zur gegebenen Zeit werden die
Hilfsbereiten vom JO-Chef aufgeboten.
All denen, die aktiv mitwirken, winkt ein Gratiseintritt.
Jeder JO-ler ist berechtigt, gegen Vonveisung des Mitgliederausweises zwei
verbilligte Eintritte zu beziehen.

Jahresberichte Schluss

IX. SAC-Clubhütten
Sämtliche Clubhütten der Sektion sind im vergangenen Jahr ohne Ausnahme
besser besucht worden als im Vorjahr, und zwar ist der Besuch im Durchschnitt
um 20% gestiegen. Die Zahl der Übernachtungen in allen 8 Hütten stieg von
3651 im Jahre 1959 auf 3992 im Jahre 1960, dann auf 4143 im Jahre 1961 und
erreicht nun 4948 für das Berichtsjahr. Für den Ausbau und die Instandhaltung
mussten allerdings auch vermehrte Aufwendungen gemacht werden, insbesondere
erwähnt sei die Erweiterung der Lötschenhütte. Immer wieder muss festgestellt
werden, dass viel Holz unbezahlt verfeuert wird. An alle Clubmitglieder geht daher
der dringende Aufruf, bei den Hüttenbesuchen den Hüttenwart bei der Kontrolle
über den Holzverbrauch zu unterstützen.

Frequenzen 1962 Total 1962 Total 1961

Nicht Führer ÜberSAC-

SAC- und nachMitgl.

Mitgl. Träger Militär cher tungen cher tungen

Gaulihütte 335 127 9 21 492 610 428 521
Trifthütte 123 44 1 3 171 216 101 117
Windegghütte 85 107 — 3 195 161 158 110
Berglihütte 95 33 7 — 135 159 71 117
Gspaltenhornhütte 619 861 21 — 1501 690 981 449
Lötschenhütte 787 816 58 30 1691 1712 1550 1613
Wildstrubelhütte. 435 513 2 106 1056 1212 1107 1090
Rohrbachhaus 76 131 9 — 216 188 126 126

2555 2632 107 163 5457 4948 4522 4143
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